
Ausgabe 5      40. Jahrgang           4. Februar 2016

Diese Ausgabe erscheint auch online

Trotz Baustelle
im Ort feiern!



2 Nummer 5
Donnerstag, 4. Februar 2016

Das Ordnungsamt informiert:

Verkehrsbeschränkungen während der Gärtringer Fasnetsveranstaltungen am Donnerstag,  
den 04.02.2016 und Freitag, 05.02.2016
Rathaussturm am Donnerstag, 04.02.2016

Aufgrund des Rathausstur-
mes der 1. Narrenzunft 
Gärtringen e.V. am Don-
nerstag, 04.02.2016 wer-
den Absperrmaßnahmen 
im Bereich des Rohrwegs 
erforderlich. An folgenden 
Straßenkreuzungen werden 
Absperrbaken aufgestellt: 
Rohrweg, Einmündung Wil-
helmstraße Rohrweg, Ein-
mündung Max-Eyth-Straße
Die Zufahrt für Anlieger wird 
gewährleistet.
Die Parkplätze im abge-

sperrten Bereich des Rohrweges und auf dem Rathausvorplatz 
müssen am Donnerstag, 04.02.2016, ab 12.00 Uhr und am 
Freitag 05.02.2016 ganztägig von den dort abgestellten Pkws 
geräumt sein.

Fasnetsumzug am Freitag, 05.02.2016
Für den Faschingsumzug am Freitag, 05.02.2016, Beginn: 14.14 
Uhr, werden die Straßen bereits ab ca. 13.00 Uhr abgesperrt. 
Eine verkehrsrechtliche Anordnung wurde ge-
mäß § 44 Abs. 1 Satz 1 und § 45 Abs. 1 Satz 1 und Abs. 3 Satz 
1 Straßenverkehrsordnung erteilt. Die Streckenführung wurde wie 
folgt festgelegt:

Beginn bzw. Aufstellung: Max-Eyth-Straße 
Streckenverlauf: Max-Eyth-Straße, Rohrweg-Rathaus, 
Hauptstraße, Kirchstraße, Marktplatz, Schmiedstraße, Bismarck-
straße, Deufringer Straße über den Steingrubenweg zur Schwarz-
waldhalle.
Entlang der Veranstaltungsstrecke ist eine ausreichende Anzahl 
von zuverlässigen, in Feuerwehruniform gekleideten Ordnern, ein-
gesetzt, die die Veranstaltungsteilnehmer sowie die übrigen Ver-
kehrsteilnehmer auf mögliche Ge f a h r e n 
aufmerksam machen. 
Die Ordnungskräfte 
haben keine polizei-
lichen Befugnisse 
und daher auch 
nicht das Recht, 
den Verkehr zu 
regeln. Die Ordner 
werden insofern nur 
in Absprache mit der 
Polizei eingesetzt und 
dienen zur Unterstützung 
des Polizeivollzugsdienstes.

Allen Anwohnern danken wir für 
ihr Verständnis, auch im Namen der 
Veranstalter. 

Rathaus aktuell

Liebe Freunde der Ortsgeschichte in Gärtringen und Rohrau,
unser nächstes Treffen findet am

10.02. um 19:00 
Uhr in der Villa 
Schwalbenhof

statt.

An diesem Abend 
wollen wir die Ak-
tionen in 2016 be-
sprechen.

Wir laden alle inte-
ressierten Bürge-
rinnen und Bürger 
herzlich zu diesem 
Treffen ein.

Torsten Widmann  
Matthias Bock

Nächstes Treffen  
Arbeitskreis Zeitsprünge - 
Ortsgeschichte in Gärtringen und Rohrau

Schülerinnen und Schüler der THR holen sich 
den Forscherpreis
„Und der erste Preis für die beste For-
schung geht an …. Die grünen Lego-
Bots aus Gärtringen!“, so hörten es die 
sieben Mädchen und Jungs aus der 6. 
und 7. Klasse der THR am 16.1.2016 
beim Regionalwettbewerb der First Lego 
League in Rheinzabern und konnten 
es kaum glauben. Sie hatten seit dem 
Sommer an einem Lego-Roboter gebaut 
und programmiert und sind zusätzlich 
noch der Frage nachgegangen, wie Müll 
in Fast Food Restaurants verringert wer-
den kann. Diese Forschungsfrage ha-
ben sie analysiert und sich eigene Ideen 
überlegt, die in ersten Versuchen auch 
ausprobiert wurden. Und diese Ergebnisse und die gute Präsenta-
tion von einem solch jungen Team überzeugte dann auch die Jury. 
Dabei fing der Tag erstmal gar nicht so gut an. Der Roboter machte 
nicht das, was er daheim in zahlreichen Testläufen bewiesen hatte. 
Und schon standen die ersten Prüfungen im Bereich „Roboter-De-
sign“, „Teamwork“ und eben auch „Forschung“ an. In den Pausen 
dazwischen wurde eifrig am Roboter gebastelt. Und so konnten die 
grünen LegoBots aus Gärtringen sich immerhin noch einen guten 
10. Platz beim Roboterwettbewerb sichern. Durch die überragende 
Forschung und die sehr gute Teamarbeit war es dann der insge-
samt 5. Platz von 16 teilgenommenen Teams in Rheinzabern. 
Ein besonderer Dank geht an unsere Sponsoren, die Firma Schus-
terhaus, an Cardioworld hier in Gärtringen und an die Firma Ro-
bomotion aus Leinfelden für die Unterstützung und die Spenden. 
Ohne Sie wäre die Teilnahme nicht möglich gewesen wäre.
Wollen Sie die grünen LegoBots kennenlernen und den Lego-
Roboter live in Aktion sehen? Dann kommen Sie zum Tag der 
offenen Tür am 11. März nachmittags in die THR und besuchen 
uns!!

Schülergruppe aus der 
Theodor-Heuss-Realschule 
gewinnt Forscherpreis
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Öffentliche Bekanntmachung
Aufhebung des Bebauungsplans 

„Nördlich der Hauptstraße“
Der Gemeinderat der Gemeinde Gärtringen hat am 15.12.2015 in 
öffentlicher Sitzung beschlossen, den Bebauungsplan „Nördlich 
der Hauptstraße“, mit Datum der Rechtskraft vom 28.03.1985 
gemäß § 2 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) in Verbindung mit  
§ 1 Abs. 8 BauGB aufzuheben.
Der Geltungsbereich ergibt sich aus nachfolgendem Kartenausschnitt.
Ziele und Zwecke der Aufhebung
Eine Aufhebung des Bebauungsplans schafft die Grundlage für 
eine Bebauung u. a. des Areals Hauptstraße 23, behebt Barri-
kaden und Rechtsunsicherheiten und stellt somit eine Verbesse-
rung für die Bebaubarkeit dar.
Begründung
Die Festsetzungen aus dem Bebauungsplan stimmen nicht mehr 
mit dem baulichen Bestand überein. In vielen Bereichen hat der 
Bebauungsplan daher bereits seine Steuerungsfunktion verloren. 
Auch die künftige Planung ist nicht mehr mit dem Bebauungs-
plan in Einklang zu bringen.
Frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung
Unterlagen zur Aufhebung liegen zur Einsichtnahme von jeder-
mann wie folgt aus:
Ort: Bürgermeisteramt Gärtringen, Bauamt, Hauptstr. 16-18 
(Volksbankgebäude), 2. OG, Flurbereich
Zeitraum: vom  15.02.2016 bis einschließlich 18.03.2016  
während der Dienstzeiten:
Mo-Fr.		  8.30 Uhr bis 12.00 Uhr und zusätzlich
Mo-Mi		 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Do			  14.00 Uhr bis 18.30 Uhr 
Während der Auslegungsfrist können schriftlich oder mündlich 
zur Niederschrift Stellungnahmen beim Bürgermeisteramt ab-
gegeben werden. Da das Ergebnis der Behandlung der Stel-
lungnahmen mitgeteilt wird, ist die Angabe der Anschrift des 
Verfassers zweckmäßig. 
gez. 
Thomas Riesch 
Bürgermeister�  (siehe Plan auf Seite 4 unten)

Bebauungsplanverfahren „ Birkenweg“ –  
öffentliche Bekanntmachung des  
Aufstellungsbeschlusses 

Der Gemeinderat der Gemeinde Gärtringen hat in seiner Sitzung 
am 10. November 2015 den Aufstellungsbeschluss für den 
Bebauungsplan „Birkenweg“ gefasst. Das Plangebiet wird wie 
nachfolgend aufgeführt begrenzt. 

-	 Im Norden: durch die Hohe Straße, Schönbuchstraße
-	 im Osten: durch die Sonnenhalde
-	 im Süden: durch den Verbindungsweg Sonnenhalde - 
	 Buchenweg

-	 im Westen. durch den Buchenweg

Im Einzelnen ist die Abgrenzung aus dem unten abgedruckten 
Plan ersichtlich.

Ziel der Planung ist es, die bestehenden Rechtsunsicherheiten 
durch eine abweichende Straßengestaltung auszuräumen, ver-
altete Vorschriften zu aktualisieren und eine moderate Nachver-
dichtung zuzulassen.

Der Aufstellungsbeschluss wird hiermit gemäß § 2 Abs. 1 
Baugesetzbuch (BauGB) öffentlich bekannt gemacht. 

Das Verfahren wird als beschleunigtes Verfahren nach § 13 a 
BauGB durchgeführt.

Die Beteiligung der Öffentlichkeit (Unterrichtung und Erörterung) 
gemäß § 3 Abs. 1 BauGB wird zu einem späteren Zeitpunkt 
durchgeführt. Es erfolgt eine rechtzeitige Ankündigung im Mittei-
lungsblatt der Gemeinde Gärtringen. 

gez. Thomas Riesch 
Bürgermeister � (siehe Plan auf Seite 4 oben)

Amtliche Bekanntmachungen

Wochenmarkt 

jeden Samstag von 7.00 Uhr bis 12:00 Uhr

rund um den Marktplatz
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Bebauungsplan Birkenweg

Bebauungsplan Nördlich der Hauptstraße
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Auf einen Blick

Geburtstagsjubilare

Es feiern am:

04.02.2016
Frau Gertrud Petzsche, Sonnenhalde 16, ihren 80. Geburtstag
Frau Ingeborg Bergmann, Gerhart-Hauptmann-Str. 23, ihren  
70. Geburtstag

05.02.2016
Herr Mathias Pollak, Bondestr. 15, seinen 75.Geburtstag

09.02.2016
Frau Gertrud Kurtz, Grabenstr. 89 A, ihren 70. Geburtstag

Auch denjenigen, die aus persönlichen Gründen nicht genannt 
sein wollen, wünschen wir für die Zukunft viel Glück und vor 
allem Gesundheit.

Bereitschaftsdienst

Ärztliche Notfallpraxis Herrenberg
am Krankenhaus Herrenberg
Marienstraße 25, 71083 Herrenberg
Freitag 16-22 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag: 8 - 22 Uhr

Patienten können ohne telefonische Voranmeldung in die 
Notfallpraxis kommen.

Ab 22 Uhr Krankenhausambulanz Herrenberg. Achtung: Neue 
Rufnummer für den ärztlichen Bereitschaftsdienst außerhalb der 
Öffnungszeiten der Notfallpraxis und für medizinisch notwendige 
Hausbesuche des Bereitschaftsdienstes: Kostenfreie Rufnum-
mer 116117

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
06./07.02.2016
Tierarztpraxis Dr. Gerhard Seifert, Wiesenstraße 1, Jettingen, 
Tel. 07452 76166

Ärztliche Notfallpraxis Böblingen – (KINDER) 
Kinderklinik Böblingen, Bunsenstr. 120,  
Montag – Freitag: 19.30 - 23.30 Uhr  
Samstag und Feiertage: 9 - 22.30 Uhr 
Sonntag: 9 - 22 Uhr  
 (falls der eigene Kinderarzt nicht erreichbar ist) 
Telefonische Anmeldung ist nicht erforderlich! 

01806 070310 

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 
Anwesenheit in der Praxis: Samstag, Sonntag und an Feiertagen 
von 10.00 Uhr - 11.00 Uhr und von 16.00 Uhr - 17.00 Uhr, sonst 
nur in dringenden Fällen. 

0711/78 77 722 

Augenärztlicher Notdienst Kreis Böblingen  
ab 01.06.2010 wird für den augenärztlichen Notdienst im Kreis 
Böblingen eine zentrale Notfallrufnummer verwendet 

01806 071122 
 
 

HNO-ärztlicher Notfalldienst 
Universitätsklinikum Tübingen – HNO-Klinik, Elfriede-
Aulhorn-Straße 5, Gebäude 600, Tübingen 
Samstag, Sonntag und Feiertag: 8-22 Uhr  
Patienten können ohne Voranmeldung in die Praxis kom-
men 

01806 070711 

Wasserversorgung Gärtringen – Rufbereitschaft  0172 / 7607977 

Landratsamt Böblingen/Amt für Soziales/ 
Sozialer Dienst im Bereich Gärtringen 
Informationen über Sozialleistung nach SGB XII wie Hilfe zum 
Lebensunterhalt, Grundsicherung im Alter und bei Erwerbsmin-
derung, Hilfe zur Pflege Orientierungsberatung bei finanziellen 
und sozialen Schwierigkeiten für Personen ab 18 Jahren. 

07031/663-1382 
a.steinhilber@lrabb.de 

Kinder – und Jugendhospizdienst Landkreis Böblingen 
Max-Eyth-Straße 23, Holzgerlingen 
Begleitet Familien mit einem schwerstkranken und sterben-
den Kind. Hauptaugenmerk liegt bei den gesunden Ge-
schwistern. Auch die Begleitung von Kindern mit schwerst-
kranken und sterbendem Elternteil gehört dazu.  

07031/6596400 oder 
0177/7339662 

Beratungsstelle für Schwangere: 
Gesundheitsamt des Landkreises Böblingen 

07031/663-1717 
 

Beratungsstelle für Partnerschaft: 
(Schwangeren- und Schwangerschaftskonfliktberatung, 
Partnerschafts- und Sexualberatung, Empfängnisverhütung 
und Kinderwunsch) 
Pro Familia Böblingen, Pfarrgasse 12, 71032 Böblingen  

07031/678005 

Thamar- Beratungsstelle gegen sexuelle Gewalt: 
Stuttgarter Straße 17, 71032 Böblingen 

07031/222066 

Informations- und Beratungstelefon häusliche Gewalt 07031/663-1331 

MOBILE – Management von Beruf und Familie: 07031/663-1928 

Giftnotrufzentrale Freiburg 
Notfall immer über die Tel.: 112 
Vergiftungsinformationszentrale:  

0761/19240 

Psychologische Beratungsstelle Herrenberg 
Jugend • Ehe • Lebensfragen 
Tübinger Straße 48, 71083 Herrenberg 

Offene Sprechstunde während der Schulzeit  
für Jugendliche und Eltern 
Mittwochs 13:30 Uhr bis 14:30 Uhr 

07032/240-83 od. 
07032/240-84 
 

Krisentelefon – ich schaff es nicht mehr 
“Gewaltig überfordert – wenn Pflege an Grenzen stößt“  
Montag bis Freitag von 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr, montags über-
nehmen muslimische Frauen in türk. Sprache den Dienst 

07031/663-3000 

Palliative Care Team Landkreis Böblingen 
In der Au 10, Leonberg 
Ambulante ärztliche und pflegerische Versorgung 

07152/3304-424 

Montag bis Freitag 8 – 16.30 Uhr  

Arbeitskreis Leben Sindelfingen-Böblingen e.V. 
Hilfe bei Selbsttötungsgefahr und Lebenskrisen 

07031/3049259 
www.ak-leben.de 

 

Apothekenbereitschaftsdienst
Ein gedruckter Notdienstplan liegt in allen Apotheken in Herren-
berg, Nebringen, Bondorf, Deckenpfronn, Kuppingen, Nufringen, 
Gärtringen, Ehningen, Aidlingen und Deufringen aus.

04. Februar  um 8.30 Uhr  bis  05. Februar  um 8.30 Uhr 
Apotheke am Markt, Deckenpfronn, Pfarrgasse 5,
Tel. 07056 8482         

05. Februar  um 8.30 Uhr  bis  06. Februar  um 8.30 Uhr 
Apotheke Waegerle, Ehningen, Marktplatz 3, Tel. 07034 8014         

06. Februar  um 8.30 Uhr  bis  07. Februar  um 8.30 Uhr 
Apotheke am Hasenplatz, Herrenberg, Hindenburgstraße 38, 
Tel. 07032 945711         
07. Februar  um 8.30 Uhr  bis  08. Februar  um 8.30 Uhr 
Gäu-Apotheke, Nebringen, Sindlinger Straße 25,
Tel. 07032 72878         

08. Februar  um 8.30 Uhr  bis  09. Februar  um 8.30 Uhr 
Carmel-Apotheke, Nufringen, Hauptstraße 14, Tel. 07032 83957         

09. Februar  um 8.30 Uhr  bis  10. Februar  um 8.30 Uhr 
Apotheke am Bahnhof, Herrenberg, Bahnhofstr. 17, 
Tel. 07032 6077         
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10. Februar  um 8.30 Uhr  bis  11. Februar  um 8.30 Uhr 
Markt-Apotheke, Gärtringen, Bismarckstraße 39, 
Tel. 07034 22013     

11. Februar  um 8.30 Uhr  bis  12. Februar  um 8.30 Uhr 
Apotheke beim Rathaus, Ehningen, Königstraße 42, 
Tel. 07034 5280         

Termine

Donnerstag, 04. Februar 2016
17.17 Uhr	�Rathaussturm Rathaus Gärtringen  

(Rathaus ab 16.00 Uhr geschlossen)

Freitag, 05. Februar 2016
14.14 Uhr	großer Fasnets-Umzug
19.19 Uhr	Hallenfasnet in der Schwarzwaldhalle in Gärtringen

Samstag, 06. Februar 2016
13.13 Uhr	Kinderfasnet in der Schwarzwaldhalle in Gärtringen 
18.00 Uhr	�Kath. Kirche Gärtringen, Sonntagvorabendmesse in 

Gechingen

Sonntag, 07. Februar 2016
09.00 Uhr	Kath. Kirche Gärtringen, Eucharistiefeier mit Schola 
10.00 Uhr	�Neuap. Kirche Gärtringen, Gottesdienst in Herrenberg 
10.00 Uhr	Ev. Kirche Gärtringen, Gottesdienst 
10.00 Uhr	Ev. Kirche Rohrau, Mundart-Gottesdienst
17.30 Uhr	Württ. Christusbund Rohrau, Gottesdienst 

Mittwoch, 10. Februar 2016
15.30-
18.30 Uhr	�Café Clobal im kath. Gemeindehaus, Schönbuchstra-

ße 20 in Gärtringen, Arbeitskreis Ankommen lädt ein
19.00 Uhr	�Treffen Arbeitskreis Zeitsprünge-Ortsgeschichte in 

Gärtringen und Rohrau in der Villa Schwalbenhof in 
Gärtringen 

Spruch der Woche
Es ist wichtiger, dass sich jemand über eine Rosenblüte freut, 
als dass er ihre Wurzeln unter das Mikroskop legt. 
Oscar Wilde

Amtliche Bekanntmachungen

Grund- und Gewerbesteuervorauszahlungen 
zum 15. Februar 2016 fällig
Am 15. Februar 2016 wird die 1. Rate der Grundsteuer- sowie 
der Gewerbesteuervorauszahlung fällig.
Der Grundsteuerbetrag ergibt sich aus dem letzten Bescheid 
bzw. Ihrem zuletzt erhaltenen Änderungsbescheid. Bitte be-
achten Sie, dass Sie so lange keinen weiteren Grundsteuer-
bescheid erhalten, bis eine Änderung eintritt, z.B. im Steu-
erbetrag oder bei Eigentumswechsel. Bewahren sie Ihren 
Grundsteuer-Dauerbescheid deshalb sorgfältig auf !
Hinweis zur Grundsteuerpflicht bei Eigentumswechsel:
Bei Grundstücksveräußerungen bleibt der bisherige Eigentümer 
solange zur Zahlung der Grundsteuer an die Gemeinde verpflich-
tet, bis der Steuermessbescheid des Finanzamtes vorliegt. Das 
Finanzamt schreibt den Grundsteuermessbescheid bei Eigen-
tümerwechsel jeweils einheitlich auf den nächsten 1. Januar 
zu. Erfolgt die Besitzübergabe z.B. am 01.03.2016, so wird 
der Eigentümerwechsel beim Finanzamt zum 01.01.2017 zuge-
schrieben. Solange besteht die Zahlungspflicht des bisherigen 
Eigentümers als Grundsteuerpflichtiger weiter.
Anderslautende Vereinbarungen im Kaufvertrag sind nur für die 
Verrechnung der Grundsteuer zwischen dem bisherigen und 
dem neuen Eigentümer von Bedeutung. Sie berühren aber die 
Steuerschuld und Zahlungspflicht gegenüber der Gemeinde auf-
grund der rechtlichen Voraussetzungen nicht.

Vierteljährliche Fälligkeit:
Die Grundsteuer wird - soweit keine anderweitige Regelung 
vereinbart wurde - jeweils zu einem Viertel am 15.02., 15.05., 
15.08. und 15.11. fällig. Im Mitteilungsblatt der Gemeinde erfolgt 
zu diesen Terminen je ein Hinweis auf die Fälligkeit.

Jahreszahler:
Für Grundstückseigentümer, die ihre Grundsteuer als Jahres-
zahler in einem Gesamtbetrag entrichten, ist der fällige Zah-
lungstermin der 1. Juli 2016.

Kleinbetragsregelung:
- �Ist Ihr Gesamtsteuerbetrag nicht höher als 15,00 €, so ist die 
Grundsteuer erst am 15.8. fällig. 

- �Ist Ihr Gesamtsteuerbetrag nicht höher als 30,00 €, so ist 
die Grundsteuer je zurHälfte des Jahresbetrags am 15.02. und 
15.08. fällig. 

Als Barzahler müssen Sie die im Bescheid genannten Zahlungs-
termine beachten, da Ihnen sonst Mahngebühren und Säumnis-
zuschläge, im Falle der Beitreibung die Kosten der Zwangsvoll-
streckung, berechnet werden müssen.
Den Abbuchern wird die entsprechende Rate im Abbuchungs-
verfahren jeweils zum Fälligkeitstag vom angegebenen Kon-
to abgebucht. Falls Sie sich künftig am Bankeinzug beteiligen 
möchten, schicken Sie einfach ein SEPA-Lastschriftmandat mit 
rechtsverbindlicher Unterschrift an das Steueramt. 
Haben Sie noch Fragen? Für weitere Auskünfte stehen wir Ihnen 
unter Tel. 07034/923-123oder per E-Mail: magrini@gaertringen.
de gerne zur Verfügung.

Das Landratsamt informiert:

Ab Januar 2016 gilt das neue Wohngeldgesetz
Durch Erhöhung 40 bis 60 Prozent mehr Leistungsberech-
tigte erwartet
Um die Kostenbelastung einer angemessenen Wohnung für pri-
vate Haushalte mit geringem Einkommen in erträglichen Grenzen 
zu halten, zahlt der Staat Wohngeld. Dieses wird als Zuschuss 
zur Miete oder als Lastenzuschuss an Haus- oder Wohnungsei-
gentümer gewährt. Das Wohngeld wurde zum 1.1.2016 erhöht 
und damit an die aktuelle Miet- und Einkommensentwicklung 
angepasst. Dadurch wird es nach Schätzungen 40 bis 60 Pro-
zent mehr Leistungsberechtigte geben, die bisher keinen Wohn-
geldanspruch hatten. 
Mit der Erhöhung des Wohngeldes soll erreicht werden, dass die 
in den letzten Jahren gestiegenen Wohnkosten für wirtschaft-
lich schlechter gestellte Personengruppen bezahlbar bleiben. Die 
Höhe des Wohngeldanspruchs ist abhängig vom Haushaltsein-
kommen, der Anzahl der Haushaltsmitglieder und der anzurech-
nenden Miete oder Belastung. Im Zuge der Wohngeldreform 
wurden diese Berechnungsgrundlagen an die Entwicklung der 
Einkommen und die Erhöhung der Mieten angepasst. Dadurch 
erhalten nicht nur Haushalte, die bereits bisher Wohngeld be-
zogen haben ein höheres Wohngeld. Auch für viele Haushal-
te, deren Anträge in der Vergangenheit wegen Überschreitung 
der Einkommensgrenze abgelehnt wurden, könnte sich jetzt ein 
Wohngeldanspruch ergeben. 2015 erhielten im Landkreis Böb-
lingen circa 1.400 Haushalte Wohngeld. Nach einer vorläufigen 
Schätzung der Fachleute von Bund und Land dürfte sich durch 
die Verbesserungen im neuen Wohngeldgesetz die Zahl der 
Leistungsberechtigten um 40 bis 60 Prozent erhöhen. 
Auf Wohngeld besteht ein Rechtsanspruch. Es sollte sich des-
halb niemand scheuen, einen Antrag zu stellen. Wohngeld wird 
auf schriftlichen Antrag ab Beginn des Antragsmonats gewährt. 
Wohngeldantragsformulare und weitere Informationen gibt es bei 
den Bürgermeisterämtern oder im Internet unter: 
http://lrabb.de/wohngeld
Die Anträge werden von den Bürgermeisterämtern der Wohnge-
meinden entgegengenommen. Für die Bearbeitung der Anträge 
von Einwohnerinnen und Einwohnern aus den Großen Kreisstäd-
ten Böblingen, Herrenberg, Leonberg und Sindelfingen sind die 
Wohngeldbehörden der dortigen Stadtverwaltungen zuständig. 
Die Anträge der Bewohner der übrigen Gemeinden im Landkreis 
bearbeitet die Wohngeldbehörde des Landratsamts Böblingen.
Um prüfen zu lassen, ob ein Wohngeldanspruch besteht, kann 
bei der zuständigen Wohngeldbehörde ein Antrag gestellt wer-
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den. Wer derzeit schon laufend Wohngeld bezieht, muss we-
gen der geänderten Rechtslage keinen neuen Antrag stellen, 
denn das höhere Wohngeld wird automatisch ausgezahlt. Auch 
wer laufende Leistungen der Grundsicherung im Alter und bei 
Erwerbsminderung vom Amt für Soziales erhält oder Arbeits-
losengeld II vom Jobcenter Landkreis Böblingen, muss in der 
Regel keinen Antrag stellen, denn die Unterkunftskosten werden 
bei der Bedarfsberechnung berücksichtigt. Falls der Bezug von 
Wohngeld zu einer Besserstellung gegenüber den von dort aus-
gezahlten Leistungen kommen sollte, werden die betreffenden 
Haushalte vom Jobcenter Landkreis Böblingen oder vom Amt für 
Soziales aufgefordert, einen Wohngeldantrag zu stellen.

Das Bauamt informiert:
Die Erschließung des neuen Baugebietes „Lammtal“ 
beginnt: Baumfällungen ab 08.02.2016
Nachdem der Umlegungsplan vor kurzem unanfechtbar ge-
worden ist, kann die Erschließung des neuen Baugebietes be-
ginnen. Die künftigen Verkehrs- und sonstigen Erschließungs-
flächen befinden sich nunmehr im Eigentum der Gemeinde. 
Dort werden im Vorgriff auf die im März/April beginnenden 
eigentlichen Tiefbauarbeiten die Bäume und sonstigen Gehöl-
ze entfernt. Einzelne Rodungen haben bereits stattgefunden, 
der Großteil der Arbeiten ist ab 08.02.2016 geplant.

 
 
 

Verschenkbörse 
 

Der Gemeindeverwaltung sind folgende Gegenstände zur kostenlosen 
Abgabe gemeldet worden. Wenn Sie Interesse daran haben, setzen Sie 

sich bitte mit der entsprechenden Telefonnummer in Verbindung. 
 

 
Die Verschenkbörse erreichen Sie unter 07034 / 923-105  Frau Knödler 
(Montags) oder per E-Mail unter mb@gaertringen.de. Alle Artikel die bis 
spätestens Montag 10:00 Uhr mitgeteilt werden, erscheinen im nächsten 
Mitteilungsblatt. Gerne können Sie auch auf dem Anrufbeantworter Ihre zu 
verschenkenden Gegenstände hinterlassen. Erreicht uns keine anders lau-
tende Mitteilung wird der zu verschenkende Gegenstand automatisch 2 x 
im Mitteilungsblatt veröffentlicht, danach wird er automatisch gestrichen. 
Tiere können in der Verschenkbörse nicht angeboten werden.  

19 1 Pflanze 29944 

20 Schreibtisch aus Holz, Computertisch 26691 

21 Fahrradständer für 2 Fahrräder 0173 
7525584 

22 1 komplett gut erhaltenes Bett, inkl. Lattenrost und 
Matratze 90x190 cm 

22289 

Fundsachen Gärtringen
Gefunden wurde in Gärtringen: 
1 schwarzes Schlüsselmäppchen mit 2 Schlüsseln u. grüner 

Kordel
1 rosafarbener Adidas-Turnbeutel mit Rock und Handschuhen

Eigentumsansprüche können beim Bürgermeisteramt Gärtringen, 
Zimmer 3, Tel.: 07034/923-104, E-Mail fundbuero@gaertringen.
de geltend gemacht werden.

Fundsachen Rohrau
Gefunden wurde in Rohrau:
1 Cityroller (gefunden beim Kirchplatz)
1 Herrenfahrrad (Fabrikat Merida)
1 graues Herrenfahrrad (Fabrikat Haro) 
1 lila Damenfahrrad (Fabrikat Fischer)
1 graues Damenfahrrad
1 olivgrüne Strickmütze (liegen geblieben in der SBH)
1 blaue Tupperdose (liegen geblieben in der SBH)
1 �Bauchtanzkette (gefunden beim Fußgängerüberweg bei der JHS)
1 schwarz-ocker-farbiger Schal
1 silberne Halskette (gefunden beim Bahnhof in Gärtringen)
1 bunte Perlenkette (gefunden bei der JHS) 

Eigentumsansprüche können beim Rathaus Rohrau, Nufringer 
Str. 1, Zimmer 2, geltend gemacht werden, Tel.: 21094 oder 
923-210.

Bildung und Schulen

VOLKSHOCHSCHULE
TERMINE – TERMINE – TERMINE
Volkshochschule Gärtringen 1. Semester 2016 
Leitung: Thomas Luft 
Tel.: 07452/873245 oder 07034/ 237916 
FAX: 07452/873926 oder 07034/251550
E-Mail: volkshochschule@gaertringen.de

Das aktuelle VHS Programm finden Sie auch auf der HOME-
PAGE der Gemeinde Gärtringen; www.Gaetringen.de – Bildung 
und Betreuung. Melden Sie sich zu den Kursen der VHS an! 
Anmeldeformulare liegen in der Ludwig-Uhland-Schule aus. An-
meldungen können auch in den Briefkasten der VHS / LUS 
Gärtringen, Wilhelmstraße 14-16 eingeworfen werden. 

Folgende Kurse beginnen im FEBRUAR 2016

GÄ 6 Englisch für Anfänger A1 Pia Brauchler 07034/286040 
ab 29.02. 11.00 – 12.00 Uhr Samariterstift
10 Termine, 60,- €

GÄ 7 Brush up your English B1 Pia Brauchler 07034/286040 
ab 29.02. 09.15 – 10.45 Uhr Samariterstift
10 Termine, 60,- €

GÄ 11,12 Griechisch Despina Tsikli donnerstags, ab 18.02. 
17.30 Uhr Ludwig-Uhland-Schule

GÄ 13,14 Griechisch Despina Tsikli montags, ab 15.02. 
16.30 Uhr Ludwig-Uhland-Schule

GÄ 23 Rückenfitness 1 Sabine Austen, dienstags, ab 16.02. 
09.15 – 10.15 Uhr Ludwig-Uhland-Halle, 18 Termine 75,- €

GÄ 24 Rückenfitness 2 Sabine Austen, dienstags, ab 16.02. 
17.00 – 18.00 Uhr Ludwig-Uhland-Halle, 18 Termine 75,- € 

GÄ 25-26 Eltern-Kind-Gymnastik Sabine Austen, dienstags, 
ab 16.02. 15 – 16 bzw. 16 – 17 Uhr Ludwig-Uhland-Halle, 
18 Termine 75,- € 

GÄ 27-28 Eltern-Kind-Gymnastik Sabine Austen, mittwochs, 
ab 02.03. 15 – 16 bzw. 16 – 17 Uhr Ludwig-Uhland-Halle, 
18 Termine 75,- € 

YOGA in Gärtringen für NACHHOLER, NEUEINSTEIGER und 
WIEDEREINSTEIGER!
Ein ganzheitlicher, systematischer Aufbau für die Körperkraft 
(Faszien), für die geistige Kraft und für die Seele, um den Alltag 
leichter zu meistern!
Anmeldung bei: Frau Margit Honold, Yogalehrerin und Meditati-
onsleiterin, Herrenberg Tel. 07032/814455 oder 0176/62977277
Gebühr.: pro Stunde Erwachsene ab 8,- €, Ehepaare 15,- €, 
Studenten 7,50 €
GÄ 39 Yoga sanft und meditativ montags, ab 11.01.2016, 
16:30-18:00 Ludwig-Uhland-Schule, Aula
GÄ 40 Yoga für jedes Alter, dienstags, ab 12.01.2016, 08:45-
09:45 TSV-Raum, TH Halle
GÄ 41 dienstags, ab 12.01.2016, 10:00-11:30 TSV-Raum, 
TH Halle
GÄ 42 mittwochs, ab 13.01.2016, 16:55-17:55 TSV-Raum, 
TH Halle
GÄ 43 mittwochs, ab 13.01.2016, 18:05-19:20 TSV-Raum, 
TH Halle
GÄ 44 donnerstags, ab 14.01.2016, 08:15-09:15 Samariterstift 
Gärtringen
GÄ 45 donnerstags, ab 14.01.2016, 18:00-19:30 
Ludwig-Uhland-Schule, Aula
GÄ 45-1 freitags, ab 15.01.2016, 10:00-11:30 Samariterstift 
Gärtringen
GÄ 45-2 freitags, ab 15.01.2016, 19:30-21:00 Samariterstift 
Gärtringen

GÄ 54 Latino Line Dance – Workshop Fortsetzungskurs für 
Fortgeschrittene
Leitung: Andrea Sanabria-Valdes montags, ab 15.02.2016, 
18.30-20.00 Uhr 6 Termine € 48,-, Ludwig-Uhland-Schule, Aula
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GÄ 56B Latino Line Dance – Workshop Fortsetzungskurs für 
Anfänger
Leitung: Andrea Sanabria-Valdes montags, ab 15.02.2016,  
20.00-21.30 Uhr 4 Termine € 32,- Ludwig-Uhland-Schule, Aula

GÄ 57/58 Bauchtanz-YOGA Leitung: Semy Gutmann freitags, 
ab 05.02.2016,  18.00-19.00 bzw. 19 .00-20.00 
10 Termine € 70,- Rohrau, Schönbuchhalle, Tanzraum

GÄ 75 PEKIP Block II Leitung: Frau HIRT, 07034/20114 diens-
tags, ab 23.02.2016,  9.00-10.30Uhr, 10 Termine 80,- € 
Samariterstift Gärtringen

GÄ 95 Töpfern für Kinder I Für Kinder ab 7 Jahren Leitung: 
Eva Widmann Tel. 07032/795414 Termin: Samstag, 06.02.2016 
10.00-12.00 Uhr 1 Termine € 17,- incl. Material, Ort: Ludwig-
Uhland-Schule

Kindergärten

Tages- und Pflegeeltern e.V.
Kreis Böblingen

,,TAKKI‘‘ - Sprechstunden
des Tages- und Pflegeeltern e.V. Kreis Böblingen
- Wo: Gärtringen, Kinderkrippe, 2. Stock, Kirchstraße 31
- Wann: von 9 bis 12 Uhr (Telefon 238035)
Termine im ersten Halbjahr 2016, jeweils montags: 
- �15.02., 29.02., 14.03., 11.04., 25.04., 09.05., 06.06., 20.06., 
04.07., 18.07.

ACHTUNG: Die angegebenen Termine finden nur dann statt, 
wenn zuvor eine telefonische Anmeldung bis jeweils freitags 
vor der angekündigten Sprechstunde vorliegt.

Für:
Alle, die ,,TAKKI‘‘ (Tagespflege von Kleinkindern (U3)) näher 
kennen lernen möchten.
Eltern, die sich für eine Betreuung ihres unter dreijährigen Kindes 
durch eine/einen Tagesmutter/- vater interessieren.
Personen, die sich über die Tätigkeiten als Tagesmutter/- vater 
beraten lassen möchten.
Sie erhalten u.a. Informationen zu den Grundqualifizierungskur-
sen und den weiteren Voraussetzungen der Kindertagespflege.
Die Beratung erfolgt kostenfrei und unverbindlich.
Zuständige Ansprechpartnerin ist Frau Lexen, vom Tages- und 
Pflegeeltern e.V. Kreis Böblingen
Persönliche Beratungstermine bitte vorab unter 
Tel. 07031- 213710 vereinbaren.

Referat Kinder, Jugend & Familie

Jugendreferat

Machen Sie mit bei der 3. Rohrauer Nacht!
Am Samstag, den 18. Juni 2016 findet zum dritten Mal die Rohr-
auer Nacht unter der Beteiligung von Vereinen, Evangelischer Kir-
chengemeinde, Unternehmen zusammen mit einigen Bürgerinnen 
und Bürgern statt. Bereits nach dem ersten Vorbereitungstref-
fen zeichnet sich wieder ein buntes Veranstaltungsprogramm ab. 
Rohrauer Künstler stellen im Rahmen einer großen Ausstellung im 
Rathaus ihre Arbeiten aus. Im Atelier der Goldschmiedemeisterin 
Irmgard Gutekunst sind wunderschöne handgefertigte Schmuck-
stücke zu sehen. In der historischen Schmiede wird diese uralte 
Handwerkskunst zu erleben sein. Am Backhaus und im Sand-
mühlenweg ist für ein reiches Angebot an leckeren Speisen und 
für eine stimmungsvolle Unterhaltungsmusik bestens gesorgt. Der 
Württembergische Christusbund wird seine Gäste wieder mit ver-
schiedenen Attraktionen überraschen. Eine Zeitreise in die KFZ-
Werkstatt aus vergangenen Jahrzehnten ist in Tom`s Oldie Garage 
zu erleben. Bei den Gartenfreunden Rohrau bekommen Sie viele 

hilfreiche Tipps und allerlei Wissenwertes rund um ihren Garten. 
Die Feuerwehr Gärtringen Abteilung Rohrau wird dem Publikum 
mit einer Schauübung einen Eindruck über ihre wichtigen Einsätze 
verschaffen. Weitere Vereine und Einwohner aus Rohrau haben 
ihre Beteiligung an der Rohrauer Nacht angekündigt. Machen auch 
Sie mit! Bieten Sie an diesem Abend selbst ein Programmange-
bot oder beteiligen Sie sich an einer bereits bestehenden Aktion. 
Zeigen Sie ihre Talente und begeistern Sie ihre Mitmenschen mit 
ihrem Hobby und ihren Fachkenntnissen. Gerade die Rohrauer 
Nacht lädt dazu ein und bietet hierfür einen sehr guten Anlass. 
Das nächste Vorbereitungstreffen zur 3. Rohrauer Nacht findet 
am 19. Februar 2016 um 19 Uhr im Rathaus Rohrau statt. 
Informationen: Ortsvorsteher Torsten Widmann, Tel. 21094,  
E-Mail: widmann@gaertringen.de, Referat Kinder/Jugend/Familie, 
Jürgen Kunst, Tel. 923113, E-Mail: kunst@gaertringen.de, Aus-
stellung im Rathaus, Inge Nobel-Kurzynsky, Tel. 23372, E-Mail: 
i.nobel@t-online.de

Großer Berufsinformationstag an der Theodor-Heuss-Re-
alschule mit vielen Informationen über Ausbildungsberufe, 
berufliche Gymnasien, duale Studiengänge, Vorträgen und 
der Berufsberatung
Schülerinnen und Schüler aller Schularten und ihre Eltern sind 
am Samstag, den 20. Februar zum 19. Berufsinformationstag 
an der Theodor-Heuss-Realschule herzlich eingeladen. Ein per-
sönlicher Einblick in die unterschiedlichsten Ausbildungsberufe 
und in duale Studiengänge wird allen Jugendlichen hier von 8.30 
Uhr bis 13 Uhr aus erster Hand gegeben. Bekannte Firmen 
und qualifizierte Ausbildungsbetriebe aus Industrie, Handwerk, 
Dienstleistung und sozialen Berufen informieren mit interessanten 
Präsentationen und persönlichen Gesprächen an ihren Informati-
onsständen. Berufliche Schulen und berufliche Gymnasien stellen 
ihre Bildungsinhalte, Anforderungen und unterschiedliche Schul-
abschlüsse vor. Der Berufsinformationstag wird veranstaltet von 
der Theodor-Heuss-Realschule, Ludwig-Uhland-Schule Gärtrin-
gen und der Gemeinde Gärtringen. Folgende 41 Firmen, Schu-
len und Einrichtungen haben ihre Teilnahme zugesagt: Agentur 
für Arbeit (Berufsberatung Böblingen), Autohaus Weeber Herren-
berg, Carpent Holzbau Gärtringen, Daimler AG Ausbildungswerk 
Sindelfingen, Debeka Gruppe Ehningen, dm Markt Gärtringen, 
Dürr Optronic Gechingen, Ensinger GmbH Nufringen, FBD Busi-
ness College Stuttgart, Helmut Fischer GmbH Sindelfingen, 
Gemeinde Gärtringen, Gottlieb-Daimler-Schule 1 Sindelfingen, 
Gottlieb-Daimler-Schule 2 Sindelfingen, GWW Sindelfingen, 
Hilde-Domin-Schule Herrenberg, Holzma Plattenaufteiltechnik 
Holzbronn, Hotel Hasen Herrenberg, IB Bildungszentrum Böb-
lingen, Innovate Software Wildberg, Kaufmännisches Schulzen-
trum Böblingen, Holzwerk Keck Ehningen, Kemmler Baustoffe 
Böblingen & Herrenberg, Keysight Technologies Deutschland, 
Walter Knoll AG Herrenberg, Kreissparkasse Böblingen, Mild-
red-Scheel-Schule Böblingen, Movecat GmbH Nufringen, Netze 
Baden-Württemberg, Nordfrost Gärtringen, PHV-Dialyse Her-
renberg, Polizeipräsidium Ludwigsburg, popcollege Stuttgart, 
Reiff Gruppe Sindelfingen, Alfred Ritter GmbH Waldenbuch, 
Samariterstift Gärtringen, Seeger GmbH Nufringen, Schulte Tief-
bauhandel Nufringen, Tennental Dorfgemeinschaften Deckenp-
fronn. Sie alle leisten durch ihre Teilnahme einen Beitrag zur 
erfolgreichen Berufsorientierung junger Menschen. 
Informationen: THR Gärtringen, H. Heinrich, Tel. 251510, Referat 
Kinder/Jugend/Familie, H. Kunst, Tel. 923113.

Ortsbücherei

Ortsbücherei Gärtringen
Bismarckstr. 16.a Tel. 26001
Öffnungszeiten: montags, mittwochs, donnerstags und freitags 
von 16.00 bis 20.00 Uhr, sowie dienstags von 10.00 bis 13.00 Uhr
Ausführliche Texte im Internet: Ortsbücherei Aktuell

Thriller und Krimis aus der Region

Plan D – von Simon Urban – Ein deutsch-deutscher Politthriller
Ostberlin 2011: Die Wiedervereinigung hat es nie gegeben, Egon 
Krenz ist seit 22 Jahren an der Macht und die DDR ist nahezu 
pleite. 
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Die letzte Chance für den Sozialismus: Wirtschaftsverhandlun-
gen mit der BRD und ihrem Bundeskanzler Oskar Lafontaine. In 
diesem Chaos wird ein ehemaliger Berater von Krenz ermordet 
aufgefunden – und alles deutet darauf hin, dass die Täter aus 
den Reihen der Stasi kommen. 
Blood on snow – der Auftrag – von Jo Nesbo
Olav lebt das einsame Leben eines Killers. Als Killer ist es eben 
nicht unbedingt leicht, anderen Menschen nahe zu kommen. 
Doch jetzt hat Olav die Frau seiner Träume getroffen. Zwei Prob-
leme stellen sich: Sie ist die Frau seines Chefs. Und Olav wurde 
gerade beauftragt, sie zu töten.
Tu es. Tu es nicht.– von S.J. Watson
Julia führt ein scheinbar gesichertes Leben mit Mann und Sohn 
in London. Da wird ihre Schwester brutal ermordet. Julia begibt 
sich auf eine gefährliche Suche – und gerät unaufhaltsam in den 
Sog des Verbrechens und der Vergangenheit.
Drei Tage im Mai – von Wolfgang Burger
Heidelberg: Kripochef Alexander Gerlach wird zu einer Gei-
selnahme gerufen. Ein bewaffneter Mann hat den Chef einer 
Immobilienfirma in seine Gewalt gebracht. Streit war zu hören, 
ein Schuss, seitdem nichts mehr. Der Tag verstreicht, ohne dass 
der Geiselnehmer Forderungen stellt. Schließlich gibt Gerlach 
den Befehl zur Stürmung. Doch von den beiden Männern fehlt 
plötzlich jede Spur …
Blau-weiß-tot – von Anette Huesmann
Der Starspieler des Eishockeyclubs Adler Mannheim wird in der 
SAP Arena vor den Augen des entsetzten Publikums erschos-
sen. Die Täterin wird noch vor Ort verhaftet – allerdings ist die 
Frau dem Opfer nie zuvor begegnet und schweigt beharrlich 
über ihr Motiv. 
Die 13 Gebote – von Veit Müller
„Die 13 Gebote“ – eine Sammlung von dreizehn spannenden wie 
gleichermaßen amüsanten Kurzkrimis, geschrieben von bekann-
ten Autorinnen und Autoren aus der Region.
Im weißen Kreis – von Oliver Bottini
Louise Bonì, Hauptkommissarin der Kripo Freiburg, erhält von 
einer Informantin den Hinweis, dass ein Mann zwei Pistolen bei 
russischen Kriminellen gekauft habe. Besorgt geht Bonì der Sa-
che nach, um ein mögliches Gewaltverbrechen zu verhindern. 
Louise Bonì und ihr Team stoßen auf Ricky Janisch und auf 
weitere Mittelsmänner, die alle der rechten Szene angehören. 
Je tiefer sie graben, desto erschreckender wird das Szenario: 
Haben sie es mit einem weitverzweigten Neonazi-Netzwerk zu 
tun? Da stößt Louise auf das »perfekte Opfer«. Aber vielleicht ist 
es schon zu spät …
Die schützende Hand – von Wolfgang Schorlau
Ein unbekannter Auftraggeber setzt den Privatermittler Georg 
Dengler auf die Spur: »Wer erschoss Uwe Mundlos und Uwe 
Böhnhardt?«, will der Unbekannte wissen. Georg Dengler, no-
torisch pleite und von Geldnöten getrieben, nimmt den Auftrag 
an, ermittelt zunächst aber lustlos. Dies ändert sich erst, als 
er erfährt, dass Harry Nopper, sein Gegenspieler aus der Zeit 
beim Bundeskriminalamt, nun Vizepräsident des Thüringer Ver-
fassungsschutzes ist. Jetzt taucht Georg Dengler tief in das Netz 
von Neonazis und Verfassungsschutz ein. Er beschafft sich die 
Ermittlungsakten zum angeblichen Selbstmord von Mundlos und 
Böhnhardt und deckt Schicht für Schicht die Anatomie eines 
Staatsverbrechens auf. 


